
Name des Verfahrens: AZ-Vergabe:

Nr.

1.

1.1

1.1.1

1.1.2

1.1.3

Beratung und Begleitung zur 

Kapitalanlage und 

Insolvenzsicherung der LZK

Stellen Sie im Angebot Ihre Herangehensweise bei der Beratung und Begleitung hinsichtlich Kapitalanlage und Insolvenzsicherung gemäß 

Leistungsbeschreibung dar und gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Aspekte ein:

Maßnahmen zur Unterstützung der Auftraggeberin bei der Auswahl einer geeigneten Kapitalanlage sowie eines geeigneten 

Kapitalanlageanbieters einschließlich Insolvenzschutz, insbesondere:

-- Kapitalanlageansatz (geeignete Modelle unter Berücksichtigung der Rahmenbedingungen)

-- Anbieterunabhängiger Beratungsansatz

-- Vergleich relevanter Kapitalanlagemodelle und Anbieter

-- Anwendung transparenter Auswahlkriterien (z. B. Risiko, Rendite, Kosten, Flexibilität)

-- Darstellung geeigneter Insolvenzschutzlösungen (inkl. Vor- und Nachteile)

-- Vorgehen zur Auswahl und Implementierung des Insolvenzschutzes

 -- Unterstützung bei der Verhandlung und Ausgestaltung von Rahmenverträgen mit Kapitalanlageanbietern und Anbietern von 

Insolvenzschutzlösungen

-- Nachvollziehbare und objektive Vergleichsdarstellung

Der Umfang der Darstellung ist auf maximal 5 Seiten DIN A4 begrenzt (Schriftgröße 11 pt, einfacher Zeilenabstand). Alternativ können 

Präsentationsformate eingereicht werden, sofern diese eine vergleichbare Lesbarkeit und Informationsdichte aufweisen.
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Qualität und Nachvollziehbarkeit des Beratungsansatzes

Anbieterneutralität und Umgang mit Interessenkonflikten

Qualität der Markt- und Anbieteranalyse

Transparenz und Angemessenheit der Auswahlkriterien (Risiko, Rendite, Kosten etc.)

Qualität der Vergleichsdarstellung

Qualität und Umsetzbarkeit des Insolvenzschutzkonzepts

Realistische und praxistaugliche Umsetzung

Beratung und 

Begleitung/Durchführung zu 

Kommunikation, Schulungen und 

Support

Stellen Sie im Angebot Ihre Herangehensweise bei der Beratung und Begleitung/Durchführung hinsichtlich Kommunikation, Schulungen und 

Support gegenüber der Auftraggeberin und deren Mitarbeitenden gemäß Leistungsbeschreibung dar und gehen Sie dabei insbesondere auf 

folgende Aspekte ein:

Maßnahmen zur Umsetzung eines strukturierten Kommunikations-, Schulungs- und Supportkonzepts, insbesondere:

-- Kommunikationsansatz (zielgruppenspezifische Ansprache und Formate)

-- Schulungs- und Befähigungskonzept (Methodik, Inhalte und Formate)

-- Nachhaltigkeit der Wissensvermittlung (Dokumentation, Wiederverwendbarkeit, Einarbeitungskonzepte)

-- Support- und Betriebsmodell (Prozesse, Tools, Service- und Reaktionszeiten)

-- Informationsmaterialien (Verständlichkeit, Aktualität)

Der Umfang der Darstellung ist auf maximal 10 Seiten DIN A4 begrenzt (Schriftgröße 11 pt, einfacher Zeilenabstand). Alternativ können 

Präsentationsformate eingereicht werden, sofern diese eine vergleichbare Lesbarkeit und Informationsdichte aufweisen.
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Qualität des Kommunikationskonzepts (Zielgruppen, Formate)

Qualität des Schulungs- und Befähigungskonzepts

Nachhaltigkeit der Wissensvermittlung

Qualität des Support- und Betriebsmodells

Plausibilität der Service Levels (Reaktionszeiten etc.)

Nutzerorientierung und Verständlichkeit

Realitätsnähe des Ansatzes

Leistungskriterien

Leistungskonzepte

Konzeption, Implementierung und 

operative Ausgestaltung der LZK

Stellen Sie im Angebot Ihre Herangehensweise bei der Konzeptionierung und Implementierung der Lebensarbeitszeitkonten (LZK) gemäß 

Leistungsbeschreibung dar und gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Aspekte ein:

Maßnahmen zur Entwicklung eines strukturierten fachlichen, organisatorischen und prozessualen Gesamtansatzes zur Einführung der LZK, 

insbesondere:

-- Fachkonzept und Zielmodell: Darstellung eines konsistenten fachlichen Gesamtkonzepts zur Einführung und Administration der LZK 

einschließlich Beschreibung der wesentlichen Prozesse (insb. Anspar-, Entnahme-, Abrechnungs- und Kontrollprozesse), der Buchungslogiken 

sowie der relevanten Schnittstellen

-- Öffentlicher Kontext: Berücksichtigung der Besonderheiten von Beamten sowie Tarifbeschäftigten im öffentlichen Dienst (Bund/Länder), 

einschließlich relevanter rechtlicher Rahmenbedingungen, organisatorischer Besonderheiten und erforderlicher Abstimmungsprozesse mit 

relevanten Stakeholdern

-- Technische Umsetzung: Beschreibung der Vorgehensweise bei Unterstützung zur technischen Implementierung

-- Projektvorgehen: Darstellung eines strukturierten und realistischen Projektansatzes einschließlich Rollen, Zeitplanung, Meilensteinen und 

Bezug zu vergleichbaren Projekten

-- Risikomanagement und Auswirkungen: Darstellung eines systematischen Ansatzes zur Identifikation und Steuerung wesentlicher Risiken sowie 

der Auswirkungen des LZK-Modells auf die Auftraggeberin (insb. Ressourcenaufwand und bilanzielle Effekte)

-- Freistellungstool: Darstellung des vorgesehenen Berechnungstools zur Ermittlung des Freistellungsumfangs (Höhe und Dauer) in Anspar- und 

Freistellungsphase, insbesondere hinsichtlich Funktionsweise, Nachvollziehbarkeit und Mehrwert

Der Umfang der Darstellung ist auf maximal 15 Seiten DIN A4 begrenzt (Schriftgröße 11 pt, einfacher Zeilenabstand). Alternativ können 

Präsentationsformate eingereicht werden, sofern diese eine vergleichbare Lesbarkeit und Informationsdichte aufweisen.
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Qualität und Nachvollziehbarkeit des Fachkonzepts (Prozesse, Buchungslogiken, Schnittstellen)

Qualität der Beschreibung des Zielmodells (Rollen, Organisation, Abläufe)

Plausibilität und Umsetzbarkeit des Implementierungskonzepts innerhalb von 6 Monaten

Qualität des Projektplans (kritischer Pfad, Meilensteine, Ressourcen)

Qualität des Risikomanagements (Identifikation, Steuerung, Absicherung der Frist)

Konsistenz zwischen fachlichem Konzept und technischer Umsetzbarkeit

Qualität und Mehrwert des Freistellungstools (Nachvollziehbarkeit, Nutzbarkeit)

Problem- und Aufgabenverständnis

Klarheit, Struktur und Detailtiefe

Zuschlagskriterien

Einführung von Lebensarbeitszeitkonten in der Autobahn GmbH des Bundes 2026-10113

Kriterium
Erläuterungen zu den erforderlichen Angaben 

im Angebot

Gewichtungs

faktor

Maximal 

erreichbare 

Punkte

Wertungsmaßstäbe



1.1.4

2.

2.1

100

Punktwertstufen 

Die Auftraggeberin vergibt für jedes Konzept zwischen 0 und 5 Rohpunkte in ganzzahligen Punktwertstufen. 

5 Punkte: Das Konzept erfüllt die jeweiligen Vorgaben vollständig und uneingeschränkt, die Ausführungen übertreffen die Erwartungen erheblich und bringen zusätzliche, hilfreiche Erkenntnisse und Überlegungen ein. Die Ausführungen des Bieters sind sehr gut schlüssig dargestellt und vollumfänglich mit dem Projekt in Abhängigkeit gebracht worden. Die 

Angaben lassen für die AG eine überdurchschnittlich sehr gute Leistungserbringung erwarten.

4 Punkte: Das Konzept erfüllt die jeweiligen Vorgaben vollständig und uneingeschränkt, die Ausführungen übertreffen die Erwartungen. Die Ausführungen des Bieters sind schlüssig dargestellt und vollumfänglich mit dem Projekt in Abhängigkeit gebracht worden. Die Angaben lassen für die AG eine sehr gute gute Leistungserbringung erwarten. 

3 Punkte: Das Konzept erfüllt überwiegend die jeweiligen Vorgaben, die Ausführungen entsprechen den Erwartungen. Die Ausführungen des Bieters weisen vereinzelt bzw. geringfügige Defizite und Schwächen auf und sind nicht immer nachvollziehbar mit dem Projekt in Abhängigkeit gebracht worden. Die Angaben lassen für die AG noch eine gute 

Leistungserbringung erwarten.

2 Punkte: Das Konzept erfüllt nur zum Teil die jeweiligen Vorgaben, die Ausführungen bleiben hinter den Erwartungen zurück. Die Ausführungen des Bieters weisen weitreichende bzw. gewichtige Defizite und Schwächen auf und sind überwiegend nicht nachvollziehbar mit dem Projekt in Abhängigkeit gebracht worden, was auch darauf beruhen kann, 

dass das Angebot hierzu nur zum Teil verwertbare Aussagen enthält. Die Angaben lassen für die AG eine weniger gute Leistungserbringung erwarten.

1 Punkt: Das Konzept erfüllt die jeweiligen Vorgaben nur ansatzweise, die Ausführungen bleiben erheblich hinter den Erwartungen zurück. Die Ausführungen des Bieters weisen insgesamt bzw. schwerwiegende Defizite und Schwächen auf und sind nicht nachvollziehbar mit dem Projekt in Abhängigkeit gebracht worden, was auch darauf beruhen kann, 

dass das Angebot hierzu nur sehr wenige verwertbare Aussagen enthält. Die Angaben lassen für die AG eine ungenügende Leistungserbringung erwarten.

0 Punkte: Das Konzept erfüllt die jeweiligen Vorgaben nicht. Die Ausführungen des Bieters sind in allen Belangen ungenügend bzw. unzureichend, was auch darauf beruhen kann, dass das Angebot hierzu keine verwertbaren Aussagen enthält.

Bewertungsmethode: 

Das Produkt aus Rohpunkte (0-5 Punkte) und Gewichtungsfaktor ergibt die Leistungspunkte pro Kriterium. 

Die in den einzelnen Kriterien errechneten Leistungspunkte werden summiert. Als Gesamtpunktzahl können maximal 50 Leistungspunkte erreicht werden.

Belegen zwei (oder mehrere) Bieter den ersten Platz in der Gesamtwertung, wird der Zuschlag nach dem Grundsatz der Sparsamkeit auf das Angebot mit dem niedrigeren Wertungspreis erteilt. Sofern auch identische Wertungspreise vorliegen, ist für die Zuschlagserteilung die höhere erreichte Punktzahl im Rahmen der Leistungswertung 

maßgebend. Bei Punktegleichstand sowohl bei der Preis- als auch bei der Leistungswertung entscheidet das Los.

Projektteam & 

Umsetzungskompetenz

Stellen Sie im Angebot Ihr vorgesehenes Projektteam sowie Ihre Herangehensweise zur Sicherstellung einer effizienten und kontinuierlichen 

Leistungserbringung dar.

Gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Aspekte ein:

-- Zusammensetzung des Projektteams einschließlich Rollen, Aufgaben und Verantwortlichkeiten, mindestens Projektleitung und stv. 

Projektleitung

-- Qualifikation und einschlägige Erfahrung der vorgesehenen Personen, insbesondere in vergleichbaren Projekten und im öffentlichen Sektor

-- Konzeption des Personaleinsatzes über die einzelnen Projektphasen (Konzeption, Implementierung, Betrieb) hinweg

-- Verfügbarkeit der vorgesehenen Personen einschließlich realistischer Ressourcenplanung

-- Maßnahmen zur Sicherstellung der personellen Kontinuität (insbesondere Vertretungskonzept bei kurz- und langfristigen Ausfällen)

Der Umfang der Darstellung ist auf maximal 7 Seiten DIN A4 begrenzt (Schriftgröße 11 pt, einfacher Zeilenabstand). Alternativ können 

Präsentationsformate eingereicht werden, sofern diese eine vergleichbare Lesbarkeit und Informationsdichte aufweisen.
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Einschlägige und langjährige Erfahrung des Projektteams mit vergleichbaren Projekten

Erfahrung im öffentlichen Sektor

Fachliche Eignung der vorgesehenen Personen für die jeweiligen Rollen

Qualität und Nachvollziehbarkeit der Einsatz- und Ressourcenplanung

Qualität und Belastbarkeit des Vertretungskonzepts sowie Sicherstellung der Kontinuität

Bewertung Preis

Angebotspreis (inkl. USt.) Es wird eine Wertungssumme (mit fiktiven Bestandteilen) ermittelt. Gewertet wird der Gesamtpreis inkl. USt. (Gesamt/Brutto) gemäß 

Angebotsschreiben.

Bei ausländischen Unternehmen:

Wertungssumme = Angebotsnettopreis zuzüglich der Einfuhr-/Umsatzsteuer ohne Rücksicht auf die Steuerschuldnerschaft.
10 50

Für die Angebotswertung wird der Preis (in €) wie folgt in eine Punkteskala von 0 bis 5 Punkten normiert:

5 Punkte erhält das Angebot mit dem niedrigsten (auskömmlichen) Preis. 

0 Punkte erhält ein fiktives Angebot mit dem 3-fachen des niedrigsten Preises. 

Alle Angebote mit darüber liegenden Preisen erhalten ebenfalls 0 Punkte. 

Die Punkteermittlung für die dazwischen liegenden Preise erfolgt über eine 

lineare Interpolation mit bis zu zwei Stellen nach dem Komma.


